
  

„Wie sollen sie was von Jesus wissen, 
wenn sie noch nie etwas von ihm gehört haben?“ 

Röm 10,14 

Ein 
                        Projekt 

der Kontaktmission e.V.  
in Kooperation mit CVJM e.V. und EC e.V. 

 Projektleitung:
Petra Kröner & Jonas D. Bär

0 173-3864744 
  info@spur-wechsel.net 
   www.spur-wechsel.net 
 



 
  

I. Informationen über den Projektträger: 
Kontaktmission e.V. 

Die Kontaktmission 
Die Kontaktmission ist eine vernetzte Missionsbewegung, die weltweit Christen bevollmächtigt und sie in ihren von Gott gegebenen 
missionarischen Auftrag zum Bau Seiner Gemeinde sendet. 
Die Kontaktmission e.V. wurde 1979 gegründet. Sie ist in 50 Ländern, auf 5 Kontinenten tätig und hat derzeit  335 Missionare.   
 
Ihre Ziele sind: 
 Senden: 
Wir senden auf Basis unserer Grundwerte weltweit Christen in ihre von Gott gegebene Berufung und fördern sendende Initiativen. 
 Gründen: 
Wir gründen weltweit Gemeinden, und wir initiieren und begleiten Gemeindegründungsprozesse mit Christen vor Ort. 
 Multiplizieren: 
Wir befähigen Christen für den missionarischen Bau der Gemeinde Jesu und erweitern das missionarische Netzwerk mit 

Missionaren, Gemeinden und anderen Werken. 
 
 

II. Informationen über die Kooperationspartner: 
CVJM e.V. und EC e.V. 

Der CVJM e.V. 

Seit über 150 Jahren gibt es CVJM Arbeit. Ausgehend von einer christlich motivierten Jugendsozialarbeit in London breitete sich die 
Bewegung über die ganze Welt aus. Diese Organisation ist überkonfessionell christlich und in der Praxis evangelikal-protestantisch orientiert. 
Es ist die weltweit größte überkonfessionelle christliche Jugendorganisation mit insgesamt über 64 Millionen erreichten Menschen, 
davon  30 Millionen Mitgliedern. 
Der CVJM in Deutschland hat mehr als 310.000 Mitglieder, Mitarbeitende und regelmäßig Teilnehmende mit größtenteils 
evangelischer Mehrheit und Prägung.  Die Arbeit des CVJM wird zum größten Teil von den 68.000 Ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
gestaltet. 
Schwerpunkt des CVJM in Deutschland ist die örtliche Jugendarbeit in 1.400 Vereinen, Jugendwerken und Jugenddörfern.  
Diese Vereine sind einem von 13 Landesverbänden angegliedert, die alle Mitglied im CVJM Gesamtverband in Deutschland sind.  
Die Zentrale ist in Kassel. Der CVJM erreicht mit seinen Programmen, Aktionen und Freizeiten jährlich bis zu 1 Million Menschen. 
Ihr Symbol ist ein Dreieck und stellt mit seinen drei Ecken die Einheit von Leib, Seele und Geist dar. 
 
 
 
 



 
  

Der EC e.V. 
Entschieden für Christus (EC), im englischen Sprachraum Christian Endeavour (CE), ist eine internationale überkonfessionell-christliche 
Jugendbewegung evangelikaler Prägung.  Sie hat ca. 2.000.000 Mitglieder und ist in etwa 50 Staaten aktiv.  
Ihre Aufgabe sieht sie in der Weiterverbreitung der christlichen Botschaft im evangelikalen Verständnis. Dies geschieht weitgehend durch die 
ehrenamtliche Tätigkeit interessierter Jugendlicher und junger Erwachsener, die sich meist wöchentlich in Kleingruppen treffen. Unterstützt 
werden diese Jugendlichen durch die hauptamtliche Tätigkeit sogenannter Referenten. 
Der Deutsche Jugendverband „Entschieden für Christus“ (EC) e.V. mit Sitz in Kassel engagiert sich seit mehr als 120 Jahren in Deutschland für 
christliche Kinder- und Jugendarbeit. In wöchentlichen Gruppen werden über 40.000 junge Menschen erreicht. Zu den weiteren 
Arbeitsbereichen gehören der Missionarische Bereich (u. a. Kinder- und Jungschar, Teenager, Studenten, Junge Erwachsene, Pfadfinder), 
die EC-Indienhilfe, der BORN-VERLAG sowie das EC-Begegnungs- und Bildungszentrum in Woltersdorf bei Berlin. In Deutschland ist der EC mit 35 
anderen bundesweiten Verbänden Mitglied im bka e. V., dem Bundesverband Kulturarbeit in der evangelischen Jugend e. V. . 
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III. Inhaltliche Konzeption zum Projekt „Spurwechsel“: 

Ziel des gemeinsamen Projekts 
Wir möchten als Zusammenschluss verschiedener christlicher Vereine, allen Jugendlichen in allen sozialen Schichten in den 5 
ehemaligen ostdeutschen Bundesländern, die Möglichkeit bieten von Jesus Christus zu hören und damit einen Spurwechsel 
anbieten. Wir glauben, dass im Evangelium von Jesus Christus die Kraft steckt, Menschen ganzheitlich zu verändern, ihnen neue 
Perspektive und Sinnerfüllung zu geben, sowie Werte zu vermitteln, um die Gesellschaft positiv mitzugestalten. 
Gleichzeitig wollen wir wieder verstärkt in christliche Vereine und Gemeinden hineinwirken, Verknüpfungsarbeit durch ein ge- 
meinsames Projekt leisten, christliche Teenager vor Ort durch Schulung und missionarische Aktionen stärken, sowie ihnen eine 
Plattform bieten ihre Gaben zu entdecken und die Möglichkeit schaffen diese einzusetzen. 

Unsere Angebote 
Wir haben Angebote für Teenager- und Jugendgruppen, Gemeinden und Kirchen. Kombinationen mit Schulstunden sind möglich. Die 
Angebote sind einzeln oder kombiniert wählbar. Der Truck ist flexibel einsetzbar und eignet sich sehr gut dafür, dort zu sein, wo die 
Teens und Jugendlichen sind.  
Mittendrin. Mitten im Alltag. 
 
Das Projekt wird individuell zugeschnitten auf ihre Gemeinde/Jugendgruppe und ihren Ort.  



 
  

Angebote für Teenager- und Jugendgruppen, Gemeinden und Kirchen 

Zeitraum: 
Team: 

Ca. 1 Woche vor Ort (je nach Absprache) 
Das Spurwechselteam, bestehend aus zwei hauptamtlichen Leitern und ehrenamtlichen Mitarbeitern, 
kommt und will gemeinsam mit Teenagern und Jugendlichen aus den verschiedenen Gemeinden und 
christlichen Vereinen vor Ort was bewegen. 

WohnZone*: 
Eine Woche. Während der Schulzeit. Raus von Zuhause. Gemeinsam wohnen. Essen. Spaß haben. Alltag 
teilen. Lebensfragen auf den Grund gehen. Jesus im Alltag entdecken. Soziale Projekte vor Ort unter- 
stützen. Kreative, chillige, evangelistische Jugendaktionen gestalten. Freunde einladen. Visionen für die 
Zukunft entwickeln. 
Gemeinsam Hausaufgaben machen. 

* 3 unterschiedliche Inhalte, je nach Jugendgruppe: 

1 
2 
3 

. Etage: Lebensfragen 
. Etage: Jesus.Real. im Alltag  
. Etage: Teens unterwegs mit Jesus 

WortTransport: 
Eine Woche. Egal wann. Gemeinsam eine kreative Jugendevangelisationswoche zu verschiedenen The- 
men gestalten, wozu man gern Freunde einlädt. 

MiniTruck: 
Der Minitruck ist multimedial ausgestattet und bietet uns die Möglichkeit dorthin zu fahren, wo sich 
die Teens aufhalten: 

Schule: Er dient uns, um Schulstunden und Workshops an den Schulen vor Ort im Truck anzubieten.  
[Der Aufbau einer Bühne vor dem Truck ist in Planung und kann ebenfalls genutzt werden]. 
 
 Pausenhof und andere Jugendtreffpunkte: Der Minitruck ist auch als 

jugend.straßen.Wohnzimmer für die Pausen und für die Freizeitgestaltung einsetzbar, um 
gemeinsam abzuhängen, zu spielen, eine Kleinigkeit zu Essen und zu Trinken, Hausaufgaben zu 
machen, für Fragen und Gespräche offen zu sein; 
jugend.lounge.Abende&Events mit knackigem Input, guter Musik, Filmangeboten, 
Sportübertragungen, Erlebnisberichten, Interviewgästen zu bestimmten Themen, oder eben mal 
nur zum Abhängen. Dies kann in und um den Truck stattfinden. 

Die drei Angebote sind einzeln oder kombiniert wählbar.  



 
  

Angebote für Schulen 

Zu folgenden Themen bieten wir Schulstunden, im Truck od. in den Schulräumen an. 
Ausgearbeitete Unterrichtsentwürfe (45 min. und 90 min.) für 5. - 7. und 8. - 12. Klasse 
(ab 14 Jahre) sind bei Interesse und auf Anfrage erhältlich. 

Schulstunden 

Werte: 
Liebe und Nächstenliebe. Wahrheit und Ehrlichkeit. Umgang mit Versagen. Glaube und Sprachfähigkeit. Treue und 
Verlässlichkeit. 

Lebensfragen: 
Identität. Sinn des Lebens. Wieso-Weshalb-Warum. Leben und Tod. Zukunft-Keine Zukunft?! 
 
Reformation: 
Gerechtigkeit. Wahrheit. Christlicher Glaube: Glaubensgrundsätze. Christen stellen sich den Fragen der Schüler. 

Workshops 

Folgende Workshops können wir abhängig der Verfügbarkeit der externen Künstler anbieten: 

> 
> 
> 
> 
> 

Soundtrack deines Lebens (Workshop mit einem DJ oder Rapper) 
Tanz deinen Traum (Hip Hop Workshop möglich) 
Holzworkshop 
Sei ein Artist (Kleinkunstworkshop möglich) 
Graffiti Kunst 

Dazu ist am Nachmittag eine „Talentshow“ auf der Truckbühne [ ]in Planung  möglich.  

jugend.straßen.Wohnzimmer 

Der Minitruck ist auch als jugend.straßen.Wohnzimmer in den Schulpausen einsetzbar. Genaueres siehe Punkt Minitruck. 



 
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

V. Organisatorisches 

Infos zum Minitruck 

Der Minitruck 
> 
> 
> 
> 
> 
> 
> 
> 

ist ein umgebauter und verlängerter LKW. 
ist multimedial ausgestattet: Beamer, Leinwand, Soundanlage 
bietet 20 Sitzplätze innen und weitere außen 
ist ein rollendes Jugendcafé 
hat ein einladendes Loungeambiente 
bringt Spiele und Unterhaltung 
ermöglicht Schulstunden und Workshops 
ist für die unterschiedlichsten Veranstaltungsformen einsetzbar 

Programm: 
Das Projekt wird individuell zugeschnitten auf ihre Gemeinde/Jugendgruppe und ihren Ort. Deshalb sollte genug Vorlaufzeit für 
Absprachen und Planungstreffen einberechnet werden. 

Zur Einsatzvorbereitung sind folgende Dinge obligatorisch: 

> 
> 
> 

Infoabend ca. 7 Monate vor dem eigentlichen Einsatz  
Planungsgespräche und Vorbereitungstreffen nach Absprache (mind. 3 Monate Vorlaufzeit) 
Schulungen nach Absprache 

In der Zeit der Einsatzvorbereitung werden praktische Dinge wie Quartiere, Verpflegung, Werbung, Mitarbeit und das Programm 
besprochen. 

Für die Absprachen nehmen Sie bitte Kontakt auf mit der Projektleitung: 
Petra Kröner & Jonas D. Bär | Jugendevangelisten Kontaktmission e.V. 
Mail: info@spur-wechsel.net 
Mobil: 0173-3864744 



 
  

Kosten und Vertragsabschluss 

Der Richtwert beträgt: 150 Euro/Tag. An- und Abreisetag zählen als volle Tage. 
Hinzu kommen die entstehenden Fahrtkosten (Minitruck 0,85 €/km). 
Zusätzlich wird eine Kollekte erwünscht. 
 
Alles auf Verhandlungsbasis! 
 
 
In den 150 Euro pro Tag sind enthalten: 
 
 Teile der Personalkosten 
 Einsatzteam  
 Inhaltliche Gestaltung 
 Vor-und Nachbereitungszeit 
 Material für Einsätze 
 Trucknutzung allgemein (rollendes Jugendcafe; Technik; Bistro, Instandhaltungskosten, etc.),  
 2-3 Vorbereitungstreffen (Fahrtkosten, etc.) 
 
 
Die Gemeinden übernehmen zusätzlich: 
 
 Kosten für die Verpflegung des Spurwechselteams und evtl. auch der Teilnehmer > Es kann von den Teilnehmern ein 

Beitrag für die Woche erbeten werden -Richtwert: ca. 5,00€uro/Tag 
 Extra Material für besondere Einsätze (z.B. Grillwürste, etc.) 
 Standgenehmigungskosten 
 Material/Süßes zum Verschenken für Straßeneinsätze, etc. 
 Fahrtkosten für eigene Teens zur Schule, etc. 
 Verwaltungskostenpauschale für die Kontaktmission e.V. i.H.v. 50,00€uro (Rechnung schreiben). 
 
 



 
 
 

Bankdaten 
 
Die vereinbarte Spende für den Einsatz bitte spätestens 14 Tage nach Ende des Projekts überweisen auf folgendes Konto: 

Kontaktmission Deutschland e.V. 
Institut:   Kreissparkasse Heilbronn 
IBAN:       DE37 6205 0000 0013 7365 05 
BIC :        XXXHEISDE66  
Zweck:    Projektspenden an:   

Projekt Spurwechsel, Ehepaar Bä &r  Kröner +31162  Adresse Spender (bitte unbedingt angeben) 
 
 

 
Mit dem ausgefüllten und unterschriebenen Vertrag wird der Einsatz verbindlich. Eine Kopie des Vertrags bitte ausgefüllt und 
unterschrieben zurück senden an: 

info@spur-wechsel.net 
 
 
 
 
 
 

Stornierungsregelung 

Wird eine Einsatzzeit storniert, gelten die folgenden Regelungen: 

> 
> 
> 
> 

Bis 6 Monate vor der geplanten Zeit entstehen keine Erwartungen an die einladende Gemeinde. 
Bis 3 Monate vor der geplanten Zeit gilt eine Stornobeteiligung der tatsächlichen Aufwendungen von 35 %. 
Bis zwei Monate vor der geplanten Zeit gilt eine Stornobeteiligung der tatsächlichen Aufwendungen von 70 %. 
Wird eine Einsatzzeit 4 Wochen oder kürzer storniert und abgesagt, bleiben die anteiligen Kosten komplett bestehen. 
In diesem Fall bitten wir die einladende Gemeinde ihren Anteil zu überweisen. 

Wird eine Einsatzzeit von unserer Seite storniert, entstehen der einladenden Gemeinde keine finanziellen Verpflichtungen. 



 
 
 
 
  

EINSATZVERTRAG 

Dieses Formular bitte per Mail senden an:          info@spur-wechsel.net 

 
 

1 .1 Einladende Gemeinde 

Name: 
Straße: 
PLZ/Ort: 

1 .2 Zwei Kontaktpersonen 

Name: 
Straße: 
PLZ/Ort: 
Telefon/Mobil: 
Mail: 

1 .3 Terminwunsch 

Einsatzzeitraum: 

Anreise: Abreise: 

Infotermin: 

Planungstermine: 
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.4 Unterkunft und Verpflegung 

Wir haben die Möglichkeit ein Team unterzubringen und zu verpflegen. 

Wir haben die Räumlichkeiten, um eine Wohnwoche durchzuführen (mit Duschmöglichkeiten). 

.5 Art des Einsatzes (Bitte nach Wunsch ankreuzen) 

WohnZone (Wohnwoche) 

WortTransport (Jugendevangelisationsabende) 

MiniTruck  (       jugend.straßen.Wohnzimmer und/oder         jugend.lounge.Abende ) 
 

mit Schulstunden 

mit Workshops 
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1.6 Zielvorstellungen und Erwartungen an den Einsatz 

.7 Schulungsthemen, welche wir anbieten (Bitte nach Wunsch ankreuzen) 

Evangelisation (Ideenpool für kreative Evangelisationseinsätze als Gruppe und allein) 

Evangelistische Gesprächsführung (Evangelium erklären; Zeugnis geben; Lebensstil) 

Nacharbeit (z.B. Spurwechselangebote; Jugendalpha) 

Die Seminareinheiten umfassen sowohl theoretische Grundlagen als auch praktische Übungen. 

Einsatz in einer sozialen Einrichtung vor Ort (Kinderheim, Jugendclub, Altenheim, etc.) 

Spezielle Einsatztage/Events mit MiniTruck (z.B. Stadtfeste, Konzerte, Sommerfeste, etc.): 



 
  
____ 
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.8 Erwartungen an die Schulung 

.9 Weitere Vereinbarungen: 

 

 

 

1.10 Vereinbarte Kosten 
 
 
     -------------------------------------- 

Euro 

1.11 Nach dem Einsatz 

Wir sind interessiert daran, dass es nach dem Einsatz bei uns mit einem Nacharbeitsprogramm weitergeht und 
brauchen Ideen. 

Ort/Datum Unterschrift 


